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Nr. 110 Dienskag, den 19. Juli 1932 


Vor entſcheidenden Kämpfen in Genf 


® © 
$ | Genf, Die vertraulichen Verhandlungen zwiülhen den Ab⸗ 
erdnungsführern über die Vertagungsentſchließung der Ahr 


7 = 7 rüſtungskonſerenz werden mit Nachdruck fortgeſetzt. Herriot 
Barrikaden und Stkraßenſchlachten in Altona — 12 Tote und 54 Schwer- und Paul Boncour treffen mn Montag in Genf ein. Macs 

0 3 21 FE din Em: donald wird Mitte nächſter Woche erwartet. In Kenferenz⸗ 
verletzte — Zuſammenſtöße zwiſchen Kommuniſten und Nationalſozialiſten treiſen verſtärkt ſich der Eindruck, daß ſchwere Kampfe bepor⸗ 

A ſtehen. Die Frage der Gleichberechuigung Deutſchlands auf der 

Altona. Bei einem Aufmarſch der Natianalſozialiſten fen durchſucht, da der Polizei gemeldet wecedn war. duß von | Abrüſtungskonferenz rückt fetzt in den Mittel⸗ 

in Altona iam es am Sonntag nachmittag zu blutigen dem Wagen unterwegs geſchoſſen worden ſei. Bei der Durch⸗ [punkt der Entſcheidungen. Die Mitarbeit Deutſchlands 
Zuſammenſtößen mit Kommuniſten. Nach den ſuchung des Wagens wurden nach polizeilicher Mitteilung 18 | en den einzelyen Punkten iſt vollſta ndig ausge⸗ 
bisher vorliegenden Meldungen gab es mehrere Tote und geladene Piſtolen gefunden und beſchlagnahmt. ſchloſſen, wenn die Konferenz jeht nicht eindeurig feſtſtellt, 
zahlreiche Schmer⸗ und Leichtverletzte. Wie Augenzeugen Aus Gladhach⸗Rheydt wird folgendes gemeldet: Auf daß das Abrüſtungsablemmen in gleicher Weile für ſämtliche 
berichten, gaben die Kommuniſten, als der nationalſoziali⸗ der Fahrt zu einem nationalſozialiſtiſchen Treffen in Wickeralh | Konſerenzmächte gilt und damit für Deutſchland an die Stelle 
ſtiſche Zug die Straßen des U rbeiterpiertels aſ⸗ wurde am Sonntag ein Laſtkraftwagen aus Düſſeldorf mit | Des Teiles 5 des Verſailler Vertrages die Gleichberechtigung 
ſierte, Schüſſe aus den Häuſern und von den Dächern auf die Steinwürfen empfangen. Die Naticnalſozialiſten ſetzten ſich zur tritt. Auf franzöſtſcher Seite beſteht die Tendenz, erſt am Schluß 
Zugteilnehmer ab Mehrere Nationalſoztaliſt brad Wehr und es kam zu einem ſchweren 35 uſammen ſt o ß. der Konſerenz die Gleichberechtigungsfrage in negatipem Stune 
ſchwer verlegt ſammen. In d f * en brachen Dabei wurden ſechs Leute durch Revolverſchüſſe verletzt. Eine | zu erörtern, und dann im Falle einer Ablehuung dieſes Abkom⸗ 
nn Be n. In dem Zug entſtand eine un = | Anzahl Nalionalſozraliſten wurde in das Pos | mens durch Deutſchland die Verantwortung für den Inſammen⸗ 


geheure Verwirrung. Die marſchierenden Kolon⸗[lizer gefängnis Gladbach Rheydt eingeliefert bruch der Abrüſtungskenferenz Deutſchlands zuzuſchieben, 

nen löſten ſich teilweiſe auf, während der Reit gegen die Beam nn ar Neue Seite ferne Forderun zen 
Angreifer vorzugehen verſuchte. Die anrückende Polizei Aus der deulſchen Wahlbewegung geſtellt werden: Die weitere Mitarbeit Deutſchlands an der Ab⸗ 
wurde ebenſalls aus den Häuſern heraus beſchoſſen, io daß Berlin. Der Wahlkampf iſt am geſtrigen Sonntag ver: | üſtungskonferenz hängt non der Feſtſtellung der deut⸗ 
fie gezwungen war, das Feuer zu erwidern. ſchärft fortgeſetzt worden. In Mühlheim ⸗Ruhr ſprach ſchen Gleich berechtigung ab. Falls Diele in dem ges 


Auch an anderen Stellen der Stadt kam es zu Zuſa m- Dr. Hu gen ber g, wobei er u. a. ausführte, dar der Na⸗genwartigen Abſchnitt der Konferenz nicht mehr möglich iſt, muß 
menrottungen. An der Grenze zwiſchen Hamburg und | tioraljozgialismus heute revolutionär ſein müſſe. In Sſſen die Abrüſtungskonferenz ſogleich nach ihrem Wiederzuſammen⸗ 
Altena versuchten hamburgiſche Polizeibeamte ein Ueber ſprach Stegerwald, in Magdeburg Hölter⸗ tritt die Gleichberechtigungefrage vor allen anderen Fra zen 
greifen der Unruhen auf Hamburg zu verhüten. Da⸗ mann, in Wittenberge Gcebbels, in Ludwigshafen entscheiden. Einer friſtloſen Vertagung der Konferenz 
bei wurde ein Beamter durch einen Oberſchenkelſchuß ver⸗ und Frankfurt a. M. Dr. Brüning, in Kiel Severung, kann auf deutſcher Seite unter keinen Umſtanden zugeſtimmt 
left. Der nattonalfſazialiſtiſche Zug murde nach den klutigen in Eberswalde Straſſer und in Itzehoe Löbe. — Adolf werden. Die Abrüſtungskonferenz muß noch in dieſem Jahr an 
Ereigniſſen von Polizeitolonnen bis auf die Aufls⸗ | Hitler, der am Sonntag in Königsberg weilte, hat an einem bereits fetzt feſtzuſetzenden Zeitpunkt zuſammentreten. 

„lungsplätze begleitet, um weitere Jwiſchenſälle zu ver⸗ den Reichspräſidenten und an die Reichsregierung Files | Aus einer Verweigerung der deutſchen Gleichberechtigung 
hüten. gramme gerichtet, in denen er Beſchwerde gegen das kann Deutſchland nur die unvermeindliche Folgerung eines 
Verhalten der Königsberger Polizei einlegt Druckes durch die anderen Mächte und dadurch eine Befreiu.g 


Aug * mani 2 — i i f 
Sa hen e bar ‚ Balinnallosigliten und von den ihm auferlegten Bedingungen ziehen. 


der Auflöſung des Zuges dauerten die Schieße⸗ 
reſen in Altona nah an. Die Kommuniſten gaben immer 


. . Keine Aend erung der Verträge 


erwiderte das Feuer. An verſchledenen Stellen der Stadt 


wurde non den Kommaniiten verſucht durch Aufreißen Herrio igt die K — i Fri 
Ie ae Herriot beruhigt die Kammer — Lauſanne eine Etappe zum Frieden 
In der großen Freiheit wurde von der Polizei eine aus Paris. Die franzöſiſche Kammer und der Senat find in der [Ex erkkärte: „Die Achtung vor den Verträgen ft die Grundlage 


Steinen und einem umgeworfenen Fuhrmerk errichtete Nacht zum Sonntag in die Ferien geſchickt warden. Die | der internationalen Moral. Ich habe von jeher dieſe Lehre ber 
Varrikade mit der Waffe in der Hand gestürmt. Der | beiden Hauser treten Ende September ader Anfang Oktober feigt, was aber nicht hindert. daß nach gemeinſamer Ber: 
Strapenbannnverkehr nördlich der Großen Bergſtraße und Der | wieder zujammen. itä dig g ein L Renifi on der Verträge ſtattfinden 
Reich onſtraße wurde geſper rt. Da die kommuniſtiſchen Im Verlauf der letzten Nachtſtzung forderte der rechtsradi⸗ ſfaun. Dieſe Lehre verhindert es aber, daß ein Vertrag ein⸗ 
Schießereien andauerten, mußte die Polizei ſchließſich Bu ns kale Abgeordnete Marin den Miniſterpräſtdenten auf, Mit⸗ fete erriſſen wird Me * * erg 
da ge i ie Polizei i h nen 8 - ol WE „ 4 feikig zerriſſen wird. Frankreich hat von jeher dieſen Gedanken 
zer wagen einſe gen. Die Polizei bat zahlreiche Per⸗ | teilungen über das Ergebnis der Lauſanner Konferenz zu rteidigt.“ Der Mini 5 10 ch ei 1 
ſonen nerkafiet, man ſpricht ron über 200. machen. Er verlangte insbaondere Aufklurung darüber, ob die ee . eee mi 
. Achtung vor den Vertragen gewahrt worden fei oder ob Frank kurz auf er re a u ee a 
Altang. Nach zunerläſſigen Meldungen hat ſich die Zahl reich Gefahr laufe, in neue Konferenzen hineingezogen zu werden. N 5 I RN Er A: N en Ache 
der Toten in Altona inzwiſchen auf 12 erhaht, während Lerriot erwiderte, daß die beſondere Eigenſchaft der Lauſanner uh ande ec bn nen den, dame s ri 
die Zahl der im Krankenhaus liegenden Verletzten mit [Verhandlungen ihr vorläufiger Charakter ſei. Die Rati⸗ für den Wiederaufbau Europas werden könne. „Ich bin glück⸗ 


Si angegeben wird. Von der Polizeibehörde konnten fizierung werde erſt erfolgen, wenn lich behaupten zu können, daß die Louſanner Konferenz befriedi⸗ 

uns dieſe Zahlen zwar noch nicht beſtätiat werden, doch das Abkommen endgültig ſei und das wiederum werde erſt gende Ergebniſſe gebracht hat. Unſer Wunſch nach Verſtändi⸗ 

wurde die Zahl der Toten amtlich mit 10 bis 12 zugegeben. daun der Fall ſein, wenn die Schuldner Amerikas der Auf⸗ gung hat unſere Handlungen diktiert. Ohne irgendwelche Ins 
Nachdem nach 20 Uhr wieder Ruhe in Altona einge⸗ faſſung ſeien, auf ihre Forderungen eine befriedigende Ank⸗ tereſſen Frankreichs zu opfern, haben wir an der Feſtigung des 

Freien war, wurde noch in den ſpäten Abendſtunden das volle wort erhalten zu haben. Herriot verſicherte Marin ſodann, Friedens gearbeitet.“ 

Polizciaufgebot eingeſetzt, da man damit rechnen mußte, daß daß die Achtung vor den Verträgen gewahrt worden ſei. 

die Kommuniſten nach Einbruch der Dunkelheit eine neue n DEE ET — 


Aktion in die Wege leiten würden. Das 1 Straßen⸗ 
viertel an der Hamburger Grenze wurde abgeſucht. 

Uriprünglich waren in die Krankenhäuſer weit über 
60 Verletzte eingeliefert worden, doch konnten eine Anzahl 
don ihnen nach Anlegung von Verbänden wieder entlaſſen 
werden. Der größte Teil ver Verletzungen erwies ſich als 
lehr ſchwer. So wurden durch Querſchläger ganze Glied- 
maßen zertrummert, auch gab es ſchwere Schädelverletzungen. 
Unter den Verletzten befinden ſich auch ſochs Frauen. 
Lie Namen der Toten und Verletzten ſowie deren Partei⸗ 
zugehörigkeit, ſoweit eine ſolche überhaupt in Frage kommt, 
zonnten noch nicht feſtgeſtellt werden. 


Weilere Juſammenftöße im Reich 

Berlin. Außer in Altona, Beslin, und bei Flirten 
walde iſt es am Sonntag noch in mehreren anderen Ge⸗ 
genden Deutſchlands zu politiſchen Zuſammenſtößen und Aus⸗ 
chreitungen gekommen. 
In Bochum wurde ein der ASDelß naheſtehender Ar⸗ 
beiter von Kommuniſten überfallen und ſchwer verletzt. Ferner 
burden Mitglieder der Kyffhäuſerjugend, die von einem 
kamcradſchaſtsabend zurückkehrten, non Kommuniſten ange⸗ 
iffen, die auch mehrere Schüſſe abgaben. Ein Mitglied 
1 Kyfſhauſerjugend erhielt einen Veinſchuß, ein National⸗ 
ſozialiſt einen Schuß in die Ferſe. 

In Remſcheid wurden am Sanntag nachmittag zwei 


— 
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Nutionalſo igliſten durch Schüſſe verletzt Die kommuniſtiſchen Wos f Er Tu W 7 
Süter La. verhaftet werden. Gegen 18 Uhr wurde ein Laſt⸗ Die engliſche Reichs- Konferenz vor dem Beginn 
agen mit Nationalſozjaliſten von Kommuniſten beſchoſſen. Ein Blick auf das Parlament von Ottawa. der Regierungs⸗Hauptſtedt von Canada. wo am Sonnabend die britiſche Reſchskonſetenz 
eibeamter, der einſchritt, wurde von den Kommuüniſten eröffnet wird. Oben links: Macdonald, Englands Miniſterpräſidont, der die Konferenz leiten wird. Oben rechts: Bennett, als 
zhandelt. canadiſcher Miniſterpräſident der Gastgeber der Konferenz. — Die Konſerenz wird ſämtliche führenden Politiker des Mutter 
x, In Barmen wurden am Sonntag nachmittag drei von landes England ſowie der britiſchen Dominions vereinigen und dient dem Zweck, das Band zwiſchen den einzelnen Teilen des 


mſcheid kommende Wagen mit Nationalſozialiſten noch Wal » großen britiſchen A eides zu verſtärken. 


Saurahütfe u. Umgebung Amatkeurbo 


⸗o⸗ Übrehamsfeit. Der Friſeurmeiſter Alſoed Wolff von der 
Wandaſtraße in Siemianowitz begeht am heutigen Montag, den 
18. Juli, ſeinen 50. Geburtstag. Wir gratulieren. 


Ab 1. Juli iſt die Leitung der Laurahütte⸗ 
grube dem Direktor Breuer übertragen worden. Am 15. Juli 
trat der neue Leiter ſeinen Sommerurlaub an. Seine Vertre⸗ 
tung übernahm Ing. Grocholsli. Der bisherige Leiter der 
Schule „Kosciuſzki“, Franz Kroll, it nach Strumien, Kreis Bie⸗ 
litz, verſetzt worden. Lehrer St. Zbik iſt von der Schule „Kos⸗ 
ciuſzli“ nach der Schule „Konarskiego“ in Siemianowitz verſetzt 


Perſonalien. 


worden. — An Stelle des nach Pſchow verſetzten Repiſors A. 
Miklis vom Ficinusſchacht, wurde der Rechnungsaſſiſtent Ziora 
berufen. 3 m. 


Vom Ertrinken gerettet. Der des Schwimmens unkundige 
15 jahrige Willy Garbacz aus Siemianowitz ſtieg am vergange⸗ 
nen Donnerstag in die Brinitzg. Er wagte ſich zu weit, 
bis er plötzlich den Boden unter den Füßen verlor und verſank. 
Noch im gegebenen Augenblick ſprang ein gewiſſer Sch. ins 
WMaſſer und es gelang ihm, G. faſt leblos ans Ufer zu bringen. 
Die ſofort in Angriff genommenen Wiederbelebungsverſuche 
hatten Erfolg. Mittels Wagens wurde G. ins Elternhaus ges 
schafft. m. 


Eine Unglückswoche in der Verzinkerei der Laurahütte. Im 
Laufe der vergangenen Woche ereigneten ſich in der Verzinkerei 
der Laurahütte drei Unglücksfälle. Beim Heben zog ſich der 
Schloſſer Böhm einen komplizierten Bruch zu. B. wurde ins 
Krankenhaus geſchafft, wo er einer Operation unterzogen wurde. 
Durch Abſpringen eines Stahlſplitters iſt der Maſchiniſt Mu⸗ 
romski ernſtlich an der Bruſt verletzt worden. — Auf bisher un⸗ 
aufgeklärte Weiſe fiel dem Schmied Gawlitzek ein ſchweres Blech 
auf den Fuß. Auch er mutßzte mittels Krankenwagen ins Kran⸗ 
kenhaus geſchafft werden. m. 

o. Vom Motorradfahrer überfahren. Auf der Michal⸗ 
kowitzerſtraße in Stemfanowitz wurde der 5jährige Alfred 
Cyron von dem Motorradfahrer Georg Danke aus Siemia⸗ 
nowitz überfahren, wobei das Kind verſchiedene Verletzun— 
gen am Kopf und an den Beinen erlitt. 

⸗o⸗ Verſcheuchte Einbrecher. In dem Lehrerhauſe ulica Flor⸗ 
jana 15 in Siemianowitz bemerkte ein Bewohner, daß die Cntre— 
tür der Nachbarwohnung, deren Inhaber mit ſeiner Familie 
verreiſt iſt, chen war. Er benachrichtigte die Polizei, die feſt⸗ 
ſtellte, daß die Eingangstür mittels Nachſchlüſſel geöffnet war, 
während die Zimmertüren, die mit Sicherheitsſchlöſſern ver 
ſehen waren, wicht geöffnet waren. Wahrſcheinlich waren hier 
Neulinge am Werk. die derartige Schlöſſer nicht öffnen konnten. 
Dagegen ſtellte die Polizei feſt, daß eine Mohnung in der unteren 
Etage, deren Inhaber ebenfalls verreiſt find, gewaltſam geoffne: 
war. Dieſe Wohnung war durchwühlt worden. Doch müſſen die 
Einbrecher wohl geſtört worden ſein, denn nach der vorläufigen 
Foſiſtellung ſoll nichts fehlen. 

„o 70 Prozent Vorſchuß gezahlt. Am Sonnabend nach⸗ 
nuttag wurde den Arbeitern der Laurahütte und der Siemiano— 
witzer Gruben der Vereinigten 70 Prozent ihres Juni-Reſtlohnes 
eusgezahlt. Mann der Reſt zur Auszahlung gelangt, iſt noch 
nicht bekannt 

Deutſcher Vinzenzverein an der Antoniuskirche. Aus 
Anlaß des St Vinzenzfeſtes findet am Dienstag, den 19. 
Juli, früh 6.30 Uhr, eine hl. Meſſe mit Generalkommunion 
auf die Intention des Vereins ſtatt. Nachmittags ladet der 
St. Vinzenzverein zu einem gemütlichen Beiſammenſein, 
verbunden mit einem Kaffee ein. Da der Reinertrag den 
Armen zufließen wird, werden alle deutſchen Damen ge— 


beten, dieſe gute Sache nach Möglichkeit zu unterſtützen. m. 
Jugendoruppe des Verbandes deutſcher Katholiken. Am 


heutigen Montag, den 18. Juli, findet bei Wietrzyk (Generlich!) 


eine wichtige Sitzung ſtatt. Da auf der Tagesordnung red: 
wichtige Punkte ſtehen, wird um rege Beteiligung gebeten. Ber 
ginn abends 7 Uhr. m. 


o. Der katholiſche Jungmanner⸗ und Jugendverein St. 
Aloiſius non Siemianowitz hält am Freitag, den 22 Juli, 
abends 8 Uhr, im Wielrzykſchen Lokal eine Mitgliederver— 
ſammlung ab. Zahlreiches Erſcheinen iſt erwünſcht. 


n 05 — 


m m. 


Die moderne Dame wird sich in IN 
ihren Musssstunden gern mit der 

Stoffmalerei beschäftigen, eine 9% 
Liebhaberkunst, welche in den 
letzten Jahren starke Verbreitung 
gefunden hat. Farben, Schabto- 

nen und Anleitung zu haben in 


(Kattowitzer und 


TISCH-TENNIS 
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1 IF Stenelte Geſellſchafts⸗ 
und VBeſchäfttigungsſptele 


ſtets am Lager in der 


Vuch⸗ u. Papierhandlung, ul. Bytomska 2 


(Kattowitzer und Laurahütte⸗Siemianowitzer Zeitung) 
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Pelikan-Stoffmalerei 


Buch-und air en ul. Bytomska 2 


aurahütte-Siemianowitzer Zeitung) 
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das neuzeitliche Unterhaltungsspiel 
in verschiedenen Größen zu haben 


Buch- und Papierhandlung, Byiomska 2 


(Kattowitzer u.Laurahütte-Siemianowitzer Zeitung) 
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Nach einer längeren Ruhepauſe trat am vergangenen Sonn⸗ 
abend der hieſige Amateurboxklub wieder in den Vordergrund. 
Trotzdem er gegen den B. K. S. 29 Kattowitz ohne Dulok, Hell⸗ 
feldt und Kowollik antrat, konnte er einen glatten 810⸗Sleg 
erringen. Die Kämpfe fanden im Mutſſhen Garten ſtatt, denen 
nur ſpärliche Zuſchauer beiwohnten. Nachſtehend die einzelnen 
Ergebniſſe [Erſtgenannt K. S. 29). 

Fliegengewicht: Pawlitza — Przondzions. Letzterer, der 
zum erſten Male im Ring antrat. zeigte ſich von der beiten 
Seite. Der ſchleſiſche Meiſter Pawlitza konnte nur einen Punkt 
ſteg über Przondziono erringen Zu bewundern war die Karte 
des Laurahütters. 

Bantamgewicht: Abraham — Spallek. Hatte Spallek nicht 
den Kampf auf die leichte Schulter genomnien, jo wäre er als 
glatter Sieger hervorgegangen. Zu ſpät erkannte er ſeinen 
Fehler, leider langle es nur noch zu einem unentſchieden. 

Federgewicht: Mielitz 2 — Liſon. Erſterer befand ſich in 
einer fabelhaften Verfoſſung und zwang Liſon in der zweiten 
Runde zur Aufgabe des Kampfes. 

Leichtgewicht: Bednorz — Ponanta. Dies war der ſchönſte 
Kampf des Abends. Irxrtümlicherweiſe verkündete der Rings 
richter nur ein unentſchieden. 

Weltergewicht: Mielitz 1 — Wildner. Für Hellfeldt prang 
Wildner ein, bei welchem eine Formverbeſſerung zu erſehen 
war. Anfänglich wußte er ſich mit ſeinem Gegner, welcher noch 


xłlub Laurahütte 
in Boguf 


hütz erfolgreich 


fehr ringunfähig erſchien, keinen Rat. Erſt in den beiden letzten 
Runden lief Wildner zur Höchſtform auf. W. wurde hoher 
Punktſieger. . 

Mittelgewicht: Kunzdorfer — Baingo. Der Bogutſchützer 
war für Baingo kein Gegner. u 

Halbſchwergewicht: Nowak (Wawel Krakau] — Bohn. Bohns 
Form verbeſſert ſich von Kampf zu Kampf. Zwar gab ſich der 
Krakauer in der erſten Runde die größte Mühe dem phyſiſch ſtär⸗ 
keren Bohn auszuweichen, doch erwiſchte ihn B. in den beiden 
letzten Runden oftmals, ſo daß Nowak mehrmals mit den Bret⸗ 
tern Bekanntſchaft machen mußte. Hoher Punktſieger wurde 
Bohn. 

Als Ningrichter fungierte Snoppek 2, der mit Ausnahme 
der Fehtentſcheidung im Kampf Ponanta⸗Bednorz, gefallen 
Tonnte. 

Am morgigen Dienstag gajtiert in Siemianowitz die Box⸗ 
ſtaffel des K. S. Ruh Bismarckhütte in Stemianowitz, die im 
Hüttenpark gegen den hieſigen A. K. S., abends 8 Uhr antreten 
wird. 

Niederlage des Siemianowitzer Tennisllubs in Kattowitz. 

Am geſtrigen Sonntag trug der Siemianawitzer Temistiub 
fein letztes Verbandsſpiol gegen den Polizeiklub in Kattowitz 
aus. Mit 8:3 mußten fie vor den in letzter Zeit aufkommenden 
Peliztſten die Segel ſtreichen. Durch dieſen Erfolg errang der 
Poligeiklub Kattowitz die Meiſterſchaft in ihrer Gruppe, m. 


o. Intereſſantes vom Straßenbau Stemianowitz—Alſred⸗ 
ſchacht. Wie bereits gemeldet, iſt mit den Pflaſterungs⸗ 
arbeiten auf der Chauſſee Siemianowitz—Alfredſchacht be⸗ 
reits begonnen worden. Die Chauſſierungsarbeiten wurden 
nicht Anternehmern übertragen, ſondern werden vom Kreis⸗ 
bauamtr ſelbſt ausgeführt. Auf dieſer Chauſſee wird erſt⸗ 
malig in der Wojewodſchaft Schleſien ein neues Patent⸗ 
pflaſter (cs ſoll ein ameritaniſches Patent ſein) probeweiſe 
angewendet. Und zwar werden vom Beginn der Chauſſoe 
an der Bergverwaltung Siemianowitz ab 159 Meter mit 
dieſom Pflaſter belegt. Es beſteht aus beſonders gefugten 
Btonblöcken, die zuſammengelegt und mit einer Zement⸗ 
maſſe vergoſſen werden. Ob dieſe Vflafterung ſich bei dem 
ſtarken Verkehr auf dieſer Chauſſee bewähren wird, bleibt 
abzuwarten. Der Reſt der Chauſſee bis Alfredſchacht wird 
mit kleinen Granitwurfeln gepflaſtert. Die ſtarke Steigung 
kurz vor Alfredſchacht, die von den Pferden nur mit außer⸗ 
ſter Auſtrengung überwunden werden konnte, wird dadurch 
vermindert, daß ein Teil des Budels, an der höchſten Stelle 
etwa 1.70 Meter, abgetragen wird. Dieſe Arbeiten geſtal⸗ 
ten ſich inſofern ſchwierig, als die verſchiedenen Aufſchüt⸗ 
tungen der etwa 100 Jahre alten Chauſſee derart zuſammen⸗ 
gebacken find, daß dieſer Maſſe mit Switzhacke und Schaufel 
nicht beizukommen iſt. Hier muß der Boden mittels Preß⸗ 
luftbohrer und Preßluftmeißel gelockert werden. Bis jetzt 
hat die Siemianowitzer Chauſſee bei Alfredſchacht in einem 
ſpitzen Winkel in die Kattowitzer Chauſſee gemündet. Jetzt 
wird eine Kurve eingebaut, wobei wahrſcheinlich die Straßen⸗ 
bahngeleiſe etwas gehoben werden müſſen. Bei dieſem 
Chauſſeebau wurden nur Arbeitsloſe aus Hohenlohehütte, 
Bittkow und größtenteils aus Siemianowitz beſchäftigt. Auf 
Grund einer Beſchwerde der Siemianowitzer Arbeitsloſen 
ſind nun am Mittwoch und Donnerstag die Arbeiter aus 
Hohenlohehütte und Bittkow wieder entlaſſen worden. Der 
Kreisausſchuß beſchaftigt vor allem ſolche Arbeitslaſe, 
die ſchon lange arbeitslos ſind und eine zahlreiche Familie 
zu ernähren haben. 

Verſammlung der Beamtenpenſionäre der Vereinigten 
Königs: und Laurayütte. Am geſtrigen Sonntag fand im „Graf 
Reden“ in Königshütte eine Verſammlung der Beamtenpen⸗ 
ſionäre der Vereinigten Königs- und Laurahüittte ſtatt, die recht 
gut beſucht war. Der Einberufer begrüßte die Erſchienenen 
und gab einen kurzen Bericht über die bisherige Tatigteit des 
bereits vor etwa 10 Tagen gebildeten Dreierausſchuſſes und über 
die Ausſichten der Penſionare. Zunächſt teilte er mit, daß die in 
Deutſchland wohnenden Penſianäre pünktlich und in vofler Höhe 
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die Kenfienen ausgezahlt erhalten, während die hieſigen Pen⸗ 
ſienäre jeit ebwa 3 Monaten verſpätet und teilweiſe in Raten 
erhalten. So find die Juni-Penſionen teilweiſe erſt am Sonn⸗ 
abend, den 16. d. Mts., zur Auszahlung gelangt. die alten ver⸗ 
dienten Penſionäre haben daher den berechtigten Wunſch, ihre 
Peuſionen für alle Zutunjt und unabhängig von allen Zahlunge⸗ 
ſchwierigkeiten der Vereinigten Königs⸗ und Laurahütte A.⸗G. 
ſicher zu ſtellen. Alle Verſuche' des Ausſchuſſes, mit dem derzei⸗ 
ligen alleinigen Generalbevollmächtigten der Vereinigten, Ge⸗ 
neraldirektor Bernhardt, ſchlugen inſofern fehl, als General⸗ 
direktor Bernhardt erklärte, keine Zeit zu Verhandlungen zu 
haben. Der Ausſchuß hat ih daher mit Rechtsanwälten in Ver⸗ 
bindung geſetzt, um auf anderem Wege den Penſionären zu ihrem 
Recht zu verhelfen, womit ſich die Verſammelten einverſtanden 
erklärten. Hierauf wurde der Dreierausſchuß durch Hinzuwahl 
je eines Penſionärs aus Siemianowitz und Eintrachthütte er⸗ 
weitert. Dem Ausſchuß wurde durch Unterſchrift Vollmacht er⸗ 
teilt, die Rechte der Penſionare in jeder Hinſicht zu wahren. 
Ueber die weitere Tätigkeit des Bevollmächtigten ſoll in einer 
ſpäteron Verſammlung Bericht erſtattet werden. Nachdem die 
Verſannmlung den Bevollmächtigten ihr volles Vertrauen aus: 
geſprochen hatte, wurde die Verſammlung geſchloſſen. 


Gokkesdienſtordnung: 


Katholiſche Kreuzkirche, Siemianowitz. 
Dienstag, den 19. Juli. 
1. Zu Ehren des hl. Vingent a Paulo vom poln. Vinzenz. 
2, Zu Ehren des hl. Vinzent a Paulo vom deutſch. Vinzenzy. 
3. Beervigungsmeſſe für verſt. Bernhard Czernecki. 


Katholische Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte. 
Dienstag, den 19. Juli. 
6 Uhr: zu Ehren des hl. Vingent a Paulo auf die Intention 
der Mitglieder des Vinzenzvereins mit Generalkom. (poln.). 
6.30 Uhr: zu Ehren des hl. Vinzent a Paulo auf die Intent. 
der Mitglieder des Vinzenzvereins mit Generalkom. (deutſch). 
Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 19. Juli. 
7.30 Uhr: Jungmädchenverein. 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. 
Dru und Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. z ogr. odp« 
Katowice. Kosciuszki 29. 
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